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Deutſcher Reichstag
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Am Bundesratstiſch v Tirpitz Graf Lerchenfeld
Auf der Tagesordnung ſtanden zunächſt die Jnterpellationen der

freiſinigen Volkspartei und der Sozialdemokraten betreffend die
Zuſtände m der Kieler Werft

Auf die Anfrage des Präſidenten Grafen zu Stolberg erklärte
ſich Staatsſekretär v Tirpitz zur ſofortigen Beantwortung der
Jnterpellationen bereit

Zur Begründung der freiſinnigen Interpellation führte Abg
Dr Leonhart freiſ Vp aus Durch den Freiſpruch im Kieler
Werftprozeß iſt die Marineverwaltung ſelbſt keineswegs freige
ſprochen worden Die Bureaukratie hat auf den Werftbetrieb
eine ungeſunden Einfluß ausgeübt Ein Drittel ihrer Zeit müſſen
die höheren Baubeamten mit unproduktiver Schreibarbeit hinbrin
gen Die Beamten der Magazinverwaltung ſind für dieſen Betriebnicht richtig vorgebildet Sie kommen aus der Verwaltungslauf
bahn zu der Marineverwaltung und ſind ohne praktiſche kaufmän
niſche Kenntniſſe Auch werden die Magazinverwalter J gering
beſoldet daß es wunderbar wäre wenn ſie die mit Millionen zutun haben nicht gelegntlich auf Abwege gerieten Eine Buchfüh
rung im kaufmänniſchen Sinne hat die Werft bisher nicht gekannt
Alles war weſentlich den Reviſionen vorbehalten die naturgemäß
unzulänglich und unzuverläſſig rin müſſen Jm Werftbetriebe iſt
ein Beamtenheer vorhanden ſo groß wie in keinem anderen
Staatsbetriebe und es wird hauptſächlich mit überflüſſiger un
produktiver Schreibarbeit d t Schon eine Reorganiſation
im Rahmen der beſtehenden Verhältniſſe könnte eine Beſſerun
bringen Die techniſchen Betriebe müſſen das Recht haben ſelbſt
einzukaufen und ſelbſt zu verkaufen Ferner iſt notwendig eine
kaufmänniſche Buchführung eine ehrliche Bilanz und eine ſachliche
Reviſion des Materigls Warum beſchäftigt man nicht die kauf
männiſch geſchulten Marinezahlmeiſter im Werftbetrieb Viele
Millionen könnten geſpart werden wenn das Submiſſionsweſen
beſſer geregelt wäre Auch in der Flotte wird mit dem Gelde der
Steuerzahler viel zu derſhwenderiſt umgegangen Eine Luxus
lottenpolitik kann ſelbſt das reiche Deutſchland des 20 Jahrhun
erts finanziell erſchüttern

Abg Legien Soz Als kaufmänniſche Kraft würde ſich ſicher
niemand beſſer eignen als Herr Frankenthal der würde allerdings
die durch den Prozeß bloßgeſtellten Beamten nicht in ihren Stel
lungen belaſſen Heiterkeit links Gelegentlich der zweiten Etats
leſung werden wir die Einſetzung einer parlamentariſchen Unter
a r beantragen Keinem Staatsbetriebe werden
ie Mittel ſo bereitwillig und unkontrolliert vom Reichstag zur

Verfügung geſtellt wie der Marine Man könnte gerade ſo gut einVanhanen un bewilligen Auf einer Werft ſoll es ſogar möglich

eworden ſein Schiffe auf Stapel zu legen für die der un die
Nittel noch gar nicht bewilligt hat Das große Heer der Beamten

bildet geradezu eine Gefahr für den ordnungsmäßigen Betrieb der
Werft namentlich da ein großer Teil nach der techniſchen Seite hin
fur ſeine Aufgabe ſehr wenig qualifiziert iſt Wenn der Staats
ekretär nicht in ſo brüsker Form die Beſchwerden der Arbeiter

zurückgewieſen hätte dann hätten die Beamten nicht ſo wirtſchaften
können Beifall bei den Soz

Staatsſekretär des Reichsmarineamts v Tirpitz Von Unter
ſchleifen von denen in den Jnterpellationen S wird kann
r l bezüglich der Beamten wie bezüglich der Angeklagten nicht
ie Rede ſein denn das Schwurgericht hat die Betreffenden frei

geſprochen Große Heiterkeit Die Interpellationen gehen auch
inſofern zu weit als ſie von den Kaiſerlichen Werften ſprechen
während es ſich doch lediglich um den Altmaterialbetrieb in Kiel
handelt Jch kann die ganzen Vorkommniſſe nur dem Umſtandezuſchreiben daß tatſächlich einem Beamten ein zu r es Vertrauen

d einer Tüchtigkeit und Korrektheit entgegengebracht worden iſt
ach eingehender Unterſuchung habe ich wo auch nur die erſten

Anzeichen andeuteten daß Unregelmäßigkeiten ſtattfinden miteiſerner Fauſt eingegriffen ſo voß ich glaube auf der Kaiſerlichen

Werft in Kiel werden ſo bald derartige Unregelmäßigkeiten nicht
wieder zutage treten Jch habe angeordnet daß mehr Aufſichts
beamte angeſtellt werden ferner daß die zweite Kontrolle bei der
Feſtſtellung der Gewichte durch älteres Perſonal ausgeübt wird
es weiteren daß das Verladen nur durch Werftperſonal ſtattzu
inden hat und daß fremdes Perſonal möglichſt fernbleibt Auch iſt
ine ſtärkere Kontrolle für die das Altmaterial befördernden
Fuhrwerke vorgehen Die Außenaufſicht ſoll dadurch verſtärkt

werden daß der Verwaltungsdirektor vom Bureaubetrieb mehr
entlaſtet wird damit er Gelegenheit findet in den Außenbetrieb
mehr einzugreifen Gegen direkte Untreue wird ſchwerlich ein
abſoluter Schutz geſchaffen werden können darunter haben auch
Privatinſtitute zu leiden Die Jnſinuation daß bei den Schiffs
bauten die Beamten aus erſparten Beſtänden ſich bereicherten muß
ich auf das ſchärfſte zurückweiſen Widerſpruch bei den Sozial
demokraten Die Dinge in dem Prozeß erſcheinen doch vielfach
anders wenn man das amtliche Stenogramm darüber in der Hand
hat Die Werft hat auf die gegen ſie erhobenen Angriffe nicht ant
worten können während die e frei waren und ſagen
konnten was ſie wollten Die Ausbildung der Verwaltungsbeam
ten iſt allerdings nicht ausreichend Eine Aenderung iſt nötig abernicht leicht Ein Kaufmann an der Spitze der Werft iſt freilich
nicht möglich den die Werft iſt der große Mobilmachungsapparat
und Stützpunkt für die Flotte wo die militäriſchen Rückſichten
überall voranſtehen und im Kriege den erſten Platz einnehmen
Die Magazinaufſeher werden überall in den Staatsbetrieben nicht
ſo hoch bezahlt wie gerade bei uns Die Zahl der Beamten iſt im
Vergleich zu den Privatwerften gar nicht ſo ungeheuerlich nament
lich wenn man die gewaltige Magazinverwaltung berückſichtigt und
den Umſtand daß wir einen Hafen zu verwalten haben Die Be
hauptung daß die erſparten Beſtände auf den Schiffen nicht geLucht würden und daß dadurch Unterſchlagungen möglich wären

iſt unrichtig ſolche Beſtände müſſen ſowohl für die Werft wie für
die Schiffe regelmäßig aufgeführt werden Jch habe die techniſchen
Betriebe die ſeinerzeit in hohem Maße von der Bureaukratie ab
hängig waren davon frei gemacht ſo ſehr es möglich war und
denke darin fortzufahren Wo wir einen Mangel an Sparſamkeit
im re gefunden haben haben wir energiſch eingegriffen
und ich bin von dem durchaus integren Perſonal allerbeſtens unter
ſtützt worden ich kann alſo ſagen daß die Werft ihre gewaltige
Aufgabe gut erfüllt Es iſt uns tatſächlich trotz der raſchen Ent J
wicklung unſerer Marine gelungen den Nutzeffekt von Jahr zu
Jahr zu und die Unkoſten immer mehr zu verringern Der
Staatsſekretär führte eine Reihe von ſtatiſtiſchen Phleg an auf
die ſich dieſe Feſtſtellung ſtützt und fuhr dann fort Die Leiſtungen
unſerer Kaiſerlichen Werften weiſen in bezug auf die ſtändig ratio
neller werdende Art der Betriebe einen drangen Fortſchrittt
auf Jch kann wohl ſagen daß ich ihnen in den techniſchen Leiſtun
gen keinen anderen Betrieb in der Welt an die Seite ſtellen kann
Es liegt mir fern hier eine Fanfare zu blaſen aber bei der allge
meinen Beunruhigung die durch den Prozeß im Lande entſtanden
iſt halte ich mich für verpflichtet dieſe Leiſtungen hier S
heben Beifall Gewiß ſind bei einem ſo großen Betriebe Un
ebenheiten und Fehler möglich wenn ich aber auf jede Unebenheit
achten wollte könnte ich die Naſe nicht über Waſſer halten Mit
der kaufmänniſchen Buchführung deren Zweck hauptſächlich eine
Erſparung an Tinte und Papier iſt und von der man ſich einepſocholgoiſche Wirkung verſpricht ſoll nun in Wilhelmshafen ein

erſuch gemacht werden Eine Jahresinventur iſt nicht durch
führbar aber wir könnten eine Art laufender Jnventuraufnahmeneinführen Der Staatsſekretär faßte ſeine Ausführungen dahin
zuſammen Jch erkenne an daß bei der Altmaterialienverwaltung

haft gearbeitet worden iſt Jch ſtelle feſt daß das gründlich ge
ändert iſt aber eine Verallgemeinerung muß ich im Intereſſe des
wir unterſtellten Perſonals dem ich in jeder Beziehung Dank und
Ankrkennung ſchuldig bin im Intereſſe der kaiſerlichen Marineund im Intereſſe des deutſchen Landes das beunruhigt iſt auf das
energiſchſte zurückweiſen Beifall

Abg Kreth Jch gebe zu daß nicht immer mit der nötigen
altpreußiſchen Sparſamkeit gewirtſchaftet worden iſt Eine Nach
prüfung der Angaben des Staatsſekretärs ſowie unſere Stellung
nahme in der ganzen Angelegenheit behalten wir uns für die Kom
miſſionsberatungen beim Marineetat vor Wir werden dahin
wirken daß in der Marine mit der größten Sparſamkeit gewirt
ſchaſt wird

lbg Erzberger Ztr Nach den Darlegungen des Staats
ſekretärs muß man annehmen daß in Kiel alles tadellos iſt Aber
ſelbſt wenn man dreiviertel aller Behauptungen aus dem Prozeß
abſtreicht ſo bleibt noch genug Bedenkliches übrig Mir iſt von
aktiven Offizieren berg worden daß bei der Heimkehr in die
Sang übriggebliebenes Material einfach über Bord geworfen iſt
Hört Hört und Widerſpruch Zu verlangen iſt eine ſtrikte

Bilanz über den Werftbetrieb und eine pörhgſane des techniſchen
Beamtenkörpers Auch im Rechnungshof müſſen Technilker ſitzen
Die Materialbeſchaffungsmethode iſt gleichfalls r
Beim Verkauf von Altmaterial ſollten wie bei der Poſt auch Ge
Waſtent aus dem Mittelſtande berückſichtigt werden Den guten
Willen des Staatsſekretärs erkennen wir an die zugeſagten Re
ormen genügen uns aber nicht wir verlangen eine gründliche
enderung der ganzen Organiſation
Abe Dr Semler nutl Vermißt habe ich in der Antwort des

Staatsſekretärs wie er ſich den Verwaltungspoſten des Alteiſen
hofes gedenkt Ob Kaufmann oder Juriſt die Perſon die an ſeiner
Spitze ſteht muß kaufmänniſch tüchtig und erprobt ſein Der
Staatsſekretär hat gegen Windmühlenflügel angekämpft wenn er
die Marineverwaltung verteidigte Nicht die Marineverwaltung
als ſolche ſondern lediglich ein Nebenbetrieb iſt hier angeriffen
worden Durch den Prozeß haben die Juſtiz und die Werft Ver
waltung eine ſchwere moraliſche Schädigung erfahren

Abg v Gamp Rp beſtritt daß das Anſehen der Juſtiz und
der Werftverwaltung geſchädigt ſei Die Oberrechnungskammer
müſſe derartig ausgebaut werden daß die Kontrolle durch ſie nicht
bloß auf dem Papier ſtehe ſondern daß ſie wirklich eine ſachgemäße
Kontrollinſtanz bilde Beifall rechts

Staatsſekretär v Tirpitz Dem Abg Erzberger muß ich be
ſtreiten daß ich irgend etwas habe verſchleiern wollen Wenn der
Abgeordnete behauptet daß ein heimkehrendes Schiff nicht ver
brauchtes Material einfach über Bord geworfen habe ſo iſt das
eine derartige Beſchuldigung daß ich ihn bitten muß mir die r

zu geben den Fall zu prüfen Es wird dann aufs Rück
ſichtsloſeſte eingeſchritten werden um ſo mehr als es ſich um einen
r Mißbrauch handeln würde Das größte Verdienſt an
der in der Marineverwaltung hat dieſes hohe Haus
indem es das Flottengeſetz zuſtande brachte Die Oberleitung der
Werft muß in den Händen eines Seeoffiziers liegen der Organi
ſationsfragen ſachkundig entſcheidet eines Mannes der auch den
hohen Frontoffizieren ſachlich entgegentreten kann Dem Abg
Semler bemerke ich daß ich ſoviel kaufmänniſchen Geiſt in die
Werftverwaltung hineinbringen will als überhaupt möglich iſt
Bezüglich des reformbedürftigen Submiſſionsverfahrens gehen die
Meinungen der Jntereſſenten weit auseinander Jch bin für alle
Anregungen dankbar doch iſt es ſchwierig das auszuführen was
der Marineverwaltun nüßlich iſt und zugleich den Wünſchen des
hohen Hauſes entſpricht

Abg Dr Spahn Ztr nimmt die Juſtizbehörden die in dem
Kieler Prozeß tätig geweſen ſind in längeren Darlegungen in
Schutz Daß ſich auf den Erſten Staatsanwalt irgendwelche Einrüſſe M hätten müſſe er als unwahr zurückweiſen

Schluß 62 Uhr Fortſetzung der Beſprechung der Jnter
pellation re uhr Außerdem dritte Leſung des an
proviſoriums mit England lex Trimborn portugieſiſcher Handels
vertrag

Kleine Chronik
Eine der ſchwerſten Sturmkataſtrophen

iſt das Unwetter der vorigen Woche geweſen denn noch immer
nehmen die Meldungen über Schiffs und andere durch die Gewalt
des Sturmes verurſachte Unfälle kein Ende Der Rhein die
Moſel und der Main ſind teilweiſe aus ihren Ufern getreten
und haben weite Strecken überſchwemmt An der Nordſee
küſte werden noch fortwährend Leichen und Schiffstrümmer an
geſpült traurige Zeichen der An rei Schiffskataſtrophen
die ſich auf offenem Meere ereigneten Bei Beziers in Süd
frankreich kam es zu einem Eiſenbahnunglück dadurch daß der
Sturm Wagen einer Station die abſchüſſige Strecke
hinunter vor ſi ertrieb und einem Perſonenzug entgegenjagte
Zwei Mann vom Zugperſonal wurden ſchwer verletzt Bei Köln
wurde ja ſogar ein Radfahrer mit ſeiner Maſchine von der Chauſſee
geweht Jn England verurſachte anhaltender Schneeſturm
Stockungen des Eiſenbahnverkehrs

Trier 6 Dezember Nach kurzem Fallen ſteigt die Moſel
wieder anhaltend Der Pegelſtand war geſtern mittag 4,10 Meter

Der Eiſenbahnverkehr im Moſeltal zwiſchen Andel und Zeltingen
iſt wegen Hochwaſſers geſperrt

Emden 6 Dezember Beim Untergange des Schuners
Hans ſind ſechs Perſonen umgekommen

Bremen 6 Dezember Der in Nordenham angekommene
Dampfer der Oldenburg Portugieſiſchen Dampfſchiffsreederei Riga
meldet daß das Feuerſchiff Terſchelling geſtern morgen
um 6 Uhr um Hilfe ſignaliſierte Das Feuerſchiff iſt
anſcheinend von ſeiner Station vertrieben und der Leuchtapparat
in Unordnung

Berlin 6 Dezember Der Frauenmord Seitdem Sonn
tag der Frauenmord der Berliner Kriminalpolizei bekannt gewor
den iſt iſt dieſe in fieberhafter Tätigkeit Alle verfügbaren Mann
ſchaften vom Polizeihauptmann bis r Schutzmann ſind mobil
um den Mord aufzuklären Hauptſä hlich dreht es ſich darum die
Jdentität der ermordeten Frauensperſon feſtzuſtellen was voraus
ſichtlich erſt gelingen wird wenn der fehlende Kopf ge
funden iſt nach dem noch mit Netzen in der Spree gefiſcht wird
Spürhunde ſind auf die Suche geſchickt worden Der Polizei
präſident hat erneut durch Anſchlag das Publikum um Mithilfe
bei der Suche nach dem Mörder gebeten Jm Hausflur einer
Straße im Oſten will man denn 732 eine bis jetzt unaufgeklärte
Blutlache mit dem Mord in Verbindung bringen Die Polizei
ſcheint der Anſicht zuzuneigen daß es ſich vielleicht eher um einen
Racheakt als um einen Luſtmord handelt weil die charak

r Symptome für letzteren fehlen Nach dem Leichenbefund
handelt es ſich um eine Frau von 30 bis 40 Jahren Die Schnittean der Leiche ſind mit einem nicht gerade ſharſen Meſſer verübt

und grob ausgeführt Ueber die Perſon der Toten ſchreibt dasB T noch Der vorhandene Körperteil weiſt nicht das geringſte
Kennzeichen auf kein Mal keine Warze keine Narbe EinſtweilenFiat ich auch keine Spur einer vorhandenen oder überſtandenen
Krankheit Das einzige was bis jetzt vorliegt iſt die Feſtſtellung
daß die Tote blonde Haare hatte Auf eine Spur hätte vie
leicht das Papier ſühren können in das der Rumpf eingewickelt
war Es ſind aber nur noch kleine Fetzen vorhanden aus denennichts zu erkennen iſt Die geringen Reſte die noch übrig waren

ſtarker Bindfaden wie er in allen Geſchäften zum Verſchnüren
rößerer Pakete gebraucht wird Sie wurde dem Gerichtschemiker
rofeſſor Jeſer ich zu einer genauen Unterſuchung übergeben

Die Polizei ſteht auf dem Standpunkte daß ein pubälter eine
Proſtituierte umgebracht und die Leiche zerſtückelt und fortgeſchaffthat Ob die Tat in der Stadt in einem Hauſe oder auf einem
Kahn oder vielleicht auch außerhalb Berlins ausgeführt wurde
läßt ſich einſtweilen noch nicht ſagen Das einzige was vorläufig
einen Fingerzeig bieten kann iſt ein Fund der an dem Grund
ſtück Alt Stralau 1,2 unterhalb der Treptower Eiſenbahnbrücke
egmacht wurde Dort entdeckte man einen Pompadour und einige
weibliche Kleidungsſtücke die ſtark beſchmutzt waren Ob ſie aber
zu der Toten gehörten iſt noch nicht ermittelt Jn allen
Zimmern der Kriminalabteilung wurde fieberhaft gearbeitet
Kolonnenweiſe teilte man den Beamten den Fund mit inſtruierte
ſie und ſandte ſie auf Recherchen Bald waren namentlich die frag
würdigen Quartiere Groß Berlins in denen ſich mit Vorliebe das
lichtſcheue Geſindel verbirgt mit Beamten überſchwemmt Aber
auch allerhand Abſteigeqrartiere Zuhälter und alle diejenige
Kreiſe die mit dieſen Bevölkerungsſchichten in Berührung kommen
erhielten den Beſuch von Polizeibeamten Die S 7 rtspolize
recherchierte auf allen Kähnen und in allen Schifferkneipen uſw
Unabläſſig kamen und gingen die Beamten im Präſidium m
immer neuen Aufträgen wurden ſie ausgeſchickt

Heute wird uns telegraphiert
Verlin 7 Dezember Der unheilvolle Leichenfund

an der Michaelbrücke iſt auch durch die Obduktion des Rumpfteils
nicht weiter aufgeklärt worden Daß der Rumpfteil von einer
Frauensperſon herſtammt konnte nicht mit Sicherheit feſtgeſtellt
werden iſt aber höchſt wahrſcheinlich

Berlin 3 Dezember Der Liebestrankdes Ameri
kaners Ein ſeltſames Liebesabenteuer hatte dieſer Tage eine
Berliner Schneiderin mit einem angeblichen Amerikaner den ſie in
einer Konditorei in der Jnvalidenſtraße kennen lernte Die 25
Jahre alte Schneiderin Hedwig S ſaß in der Konditorei bei
einer Taſſe Schokolade als an ihrem Tiſch ein vornehm gekleideter
Herr Platz nahm deſſen Finger mit koſtbaren Ringen geſchmückt
waren Der Gaſt erzählte daß er der Sohn eines amerikaniſchen
Fabrikanten ſei und aß er das väterliche Geſchäft in kurzer Zeitübernehmen werde Jetzt ſei er über das große Waſſer r
um die deutſchen Verhältniſſe zu ſtudieren Seine Erbſchaft be
trage mehrere hunderttauſend Mark Scherzend erwiderte die
Schneiderin geerbt habe ſie auch aber nicht ganz ſo viel JhreGroßmutter habe ihr vor einem Jahre 850 Mart hinterlaſſen die
ſie zu Hauſe aufbewahre Beide unterhielten ſich ſchließlich ſo gut
daß ſie für den nächſten Tag ein Ah verabredeten
Nachmittags um 3 Uhr machte der Amerikaner der Schneiderin in
ihrer Wohnung ſeine Aufwartung Sie ſetzte ihm ein Glas Rot
wein vor und trank ſelbſt auch ein Glas Gegen 5 Uhr mahnte
Fräulein Hedwig zum Aufbruch da ſie abends keinen Herrenbeſuch
in ihrer Wohnung dulde Ehe jedoch der Amerikaner ihr Zimmer
verließ fch lief ſie plötzlich ein Erſt am nächſten Morgen um
4 Uhr erwachte ſie wieder und fand daß ihr Gaſt ſie auf das Bett
gelegt und während des Schlafes beſtohlen hatte Aus dem
Vertikow hatte er ihre ganze Erbſchaft genommen Auch die Ohr
ringe hakte er aus und ſtreifte drei Brillantringe von den Fingern
Die Schneiderin glaubt daß ihr der Dieb ein Betäubungs
mittel in den Wein getan hat Jm Verbrecheralbum das ihr
die Kriminalpolizei vorlegte vermochte ſie aber das Bild des

Amerikaners nicht zu finden Nach ihren Angaben iſt der Dieb
ein großer ſtarker Mann von etwa 30 bis 35 Jahren Er hat

des lockiges Haar und einen blonden hochgedrehten Schnurr
art

Berlin 6 Dezember Die Dresdener Polizei aufdem Berliner Journaliſtenfeſt Das große Feſt Fata
morgang des Vereins Berliner Journaliſten in den AusſtellungsZoologiſchen Garten in Berlin war inſofern von B
deutung als zu dem Feſte um die bei einer derartigen Veran
ſtaltung notwendigen ſeuerpolizeilichen Sicherheitsmaßregeln und
den Sanitäts und Wachtdienſt zu ſtudieren drei Beamte der
königlichen Polizeibehörde von Dresden abgeſandt worden waren

Berlin 6 Dezember Selbſtmord eines MajorsEin Major z D vom Landwehrbezirk J Berlin verübte am Mon
tag morgen auf der Spandauer Chauſſee Selbſtmord indem er
ſich mit einem Dienſtrevolver erſchoß Das Motiv zur Tat iſt
völlig unbekannt

Berlin 6 Dezember Der Echtermeyer Prozeß
Romulo Echtermeyer operiert in der Verhandlung gegen ihn mit
allerhand Mätzchen Die Anklage wirft ihm vor mit dem bei
ſeinen Gründungen erſchwindelten Gelde u g auch eine Vergnü
gungsreiſe nach Paris gemacht zu haben Romulo Schtermeyer
erklärte jedoch er ſei von hoher Stelle in politiſchem
Auftrag nach der Seinehauptſtadt geſchickt worden die Sacheſei ſo wichtig geweſen daß wenn er Sfſenilich über ſie ſprechen

würde n V gefährdet würden DasGericht ſetzte aber wenig Glauben in Romulo Echtermeyers ge
heimnisvolle Andeutungen

Verlin 7 Dezember Ungetreuer Bureau Aſſi
ſten Der 41jährige Bureau Aſſiſtent Bernhard Bolt in
Berlin iſt nach Unterſchlagung von 330 000 Mark flüchtig geworden
Wohin ſich der ſonſt ſehr vertrauenerweckende Mann welcher Frau
und Kinder in Berlin hilflos zurückließ gewendet hat iſt unbe
kannt Das unterſchlagene Geld war zur Abſendung für wohl
tätige Zwecke beſtimmt

Berlin 6 Dezember Totſchlag Das hBerlin I verurteilte heute den Droſchkenkutſcher Albert Meyer
welcher beſchuldigt wurde am 13 September d J ſeine Ehe
frau nach vorausgegangenem Streit du rch Beilhiebe ge
tötet zu haben wegen Totſchlages zu ſieben Jahren Zuchthaus
und zehn Jahren Ehrverluſt Der Staatsanwalt hatte zehn Jahre
Zuchthaus beantragt

Plauen 6 Dezember Der Gau Mitteldeutſchland des Allgemeinen Schweizer Bundes Sitz
Plauen hält Sonnabend den 11 Dezember nachmittags 43Uhr in Leipzig Brandenburger Hof früher Römiſcher Hof
Mittelſtraße 11 eine Schweizerverſammlung ab in welcher der
Bundesvorſitzende Camenzind Leipzig über die u und
Erwerbsverhältniſſe des Schweizerberufes ſprechen wird Auch der
Bundesredakteur aus Plauen iſt zum Vortrage angemeldet Die
Berufskollegen aus der Umgebung ſind dazu eingeladen

Hildesheim 6 Dezember Ein ſchwerer U nie ereignete ſich heute früh 6 Uhr in dem 720 Meter tiefen Kaliſchacht

der Gewerkſchaft Hildeſia zu Dickholzen bei Hildesheim bei einer
Seilfahrt Er wurde dadurch veranlaßt daß ſich ein Seil des
Steuerwagens von der Fördermaſchine löſte und hierdurch der
Fördermaſchiniſt die Gewalt über die Maſchine verlor Das ſüd
liche Fördergeſtell wurde mit Gewalt gegen die Seilſcheibe gezogen
das nördliche ſauſte in die Tiefe des Schachtes Auf dieſem be
fanden ſich vier Bergleute Davon ſind vermutlich drei ge
tötet der vierte iſt ſchwer verletzt geborgen

Kiel 6 Dezember Nachklänge zum VDer Freiſpruch im Kieler Werftprozeß iſt mit ſechs gegen ſech
Stimmen erfolgt Den Fattoſte deren S genar
ja noch nicht bekannt geworden iſt ſtellen ſich die Koſten der Ver
e niedrig zur Seite Es heißt daß einer der Verteidigei
1000 Mk pro Tag und im gappen 50 000 Mk erhalten haben ſoll
Das Honvrar eines anderen Anwalts wird auf insgeſamt 20 00
Mark berechnet Die Berliner Alteiſenhändler können ſich nich

in Kiel Unregelmäßigkeiten vorgekommen ſind und dort mangel hat die Kriminalpolizei geſammelt Die Schnur iſt ein ziemlich über Frankenthals Aeuberung nirgends werde fo viel gemiſcht

Kennen sie Lavasine
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d h gefälſcht wie in Berlin beruhigen Sie übermitteln der
Oeffentlichkeit eine Erklärung in der feſtgeſtell wird daß nir

nds ſo korrekt ſortier,t werde wie in Berlin eindie minderwertigen Materials mit guten Altmaterialſorten
ſei durchaus kein Handelsbrauch

Eſſen 7 Dezember Unglück im en Aufder S Adolar wurden dadurch daß bei den Abteufungsarbeiten
J agen in den Abgrund ſtürzte zwei Arbeiter er
ſchlagen

Eſſen 6 Dezember Unkter der Anklage des ver
ſuchten Giftmordes hatte ſich vor der hieſigen Strafkammer
das kaum 16jährige Dienſtmädchen Anna Winnen
zu veranworten Trotz ihrer Jugend hat die Angeklagte ſchon eine
anze Reihe von Dienſtſtellen gehabt da J aus faſt allen wegenUnredüchteiten entlaſſen werden mußte en letzten Dienſt hatte

ſie im Juni bei dem Schuhmacher Schwarz angetreten dem ſie

25 Ziehung der 5 Klaſſe 221 ügl Preuß Lotterie
Don 6 November dis 7 Dezember 1909 Nur die Gewinne Züber 240 Mk ſind den

betreffenden Nummern in Klammern beigefügt Ohne Gewähr
6 Dezember 1909 vormittags Nachdruck verboten

45 268 91 414 606 879 998 1000 1038 500 50 500 153 246 306 3000 404
604 73 863 2021 335 492 5001 705 1000 62 60 3107 1000 30 317 36 475
706 47 871 970 4022 225 439 503 68 71 681 63 94 5006 27 1000 137 351 418
547 683 720 52 6075 298 1000 350 438 523 24 72 500 857 991 92 7039 256 577
713 43 853 97 902 3000 8058 360 87 720 80 827 9093 187 281 828 927 90

10333 65 1000 71 654 738 828 500 11055 69 317 50 12013 125 3000 7564 296 320 630 982 13185 702 877 1000 985 o 14025 165 1000 526 712
823 45 940 500 61 150687 567 706 87 837 59 78 1000 16209 500 14 393 562
629 718 98 500 874 87 949 500 17173 366 492 792 817 18018 88 104 500
41 336 429 36 534 751 801 49 924 19030 45 218 41 686 811 21

20010 486 523 45 910 21205 66 500 326 59 459 74 840 54 22010 39 200
11 326 468 514 33 1000 749 65 874 500 915 23002 20 352 524 38 24137
371 439 500 1000 687 711 812 51 74 500 25044 500 209 71 428 549 627 506
17 26019 121 696 726 878 27019 500 89 105 3000 725 92 500 o080 28187
714 87 29218 423 49 543 718 857 967

30025 128 298 355 68 477 733 52 76 31239 52 506 13 1000 851 66
32207 412 522 645 74 960 33064 401 24 42 584 621 500 48 85 704 15 38 50
34287 5000 516 64 617 740 871 35000 r 12 286 361 634 722 896 36126
64 213 500 29 85 670 708 64 500 67 861 500 94 37136 67 224 tooo 53 472
500 607 42 794 38016 193 495 801 39402 44 800 650 798 845 500 922

40230 333 91 482 5490 720 41004 32 287 98 389 469 520 827 089 42017
94 301 67 698 775 889 9850 43045 327 95 421 60 676 752 61 94 857 44332 4092
ſ500 615 500 904 67 45048 74 133 52 688 215 369 504 500 15 90 500 864
46207 1000 383 500 550 500 723 828 47065 171 363 477 843 481090 352
60 505 615 715 500 37 823 56 945 49269 373 919 33 45

30070 282 357 1000 442 608 986 51002 500 23 205 500 353 405 651
902 65 52022 283 362 93 540 683 747 68 980 1000 53065 132 209 962 54272
610 8340 941 535454 3000 510 15 42 606 773 813 43 48 923 56013 107 14 19
j500 86 251 303 95 934 75 57417 955 58331 630 52 500 899 947 59221

05 5e ſo 5 98 61221 34 366 525 79 939 62089
G0055 85 500 146 1000 236 674 804 7

142 1000 52 490 593 627 58 905 10005 63016 228 93 463 647 702 814 99
64135 40 56 510 38 1000 40 1000 665 86 87 500 768 9017 65017 303 16
450 89 511 611 66513 680 921 67210 1000 18 333 404 562 701 15 99 881
68019 416 76 500 612 986 69507 749 96 I ad H 06 a t 72024

70086 267 400 530 686 871 9821000 201 300 500 703 46 65 73028 71 171 73 273 414 516 1000 62 853 907
74211 18 40 3000 330 35 418 689 767 500 865 968 75309 37 60 409 53 3000
75 793 834 052 1000 76111 296 312 532 72 91 86656 77202 62 368 69 916 63
78117 364 480 952 790099 500 178 908

80318 28 657 765 817 81344 62 561 645 817 88 90 95 82233 500 86
wos s05 ſ500 10 61 500 782 803 947 83113 327 fsoof 35 538 1000 94 500
657 1000 828 57 88 84063 489 602 43 3000 775 830 es 948 85084 320 65
768 827 984 863509 490 558 640 43 732 87328 690 748 1000 96 88045 295
875 420 654 81 865 89015 47 300 533 647 708 1000 48 845 978

90136 300 80 400 517 618 91 842 78 84 91307 50 481 500 589 94 785
02012 51 101 30 331 85 94 663 780 809 960 93223 52 324 706 860 900 94106
g07 515 688 897 948 950609 270 407 8556 96086 116 384 419 595 626 873 925
97093 442 08028 500 99214 408 519 729 989

100183 276 504 665 744 962 101203 542 667 860 61 600 972 102480
614 760 956 90 103173 361 417 600 703 819 77 86 947 90 104129 406
16 925 105124 239 428 616 42 702 54 500 91 106155 416 558 1000 641
716 882 961 107424 546 706 27 63 826 108090 279 401 84 582 83 721 929
1009000 314 637 808 80

110045 135 337 523 821 010 111003 23 114 264 1000 430 613 7098 880
112147 259 460 566 113160 313 26 462 556 114084 136 238 343 500 o5 429
587 605 27 788 813 115308 470 5809 658 62 3000 116070 331 522 96 692 774
893 117044 264 118025 438 96 766 3000 949 119368 649 630 on 0

120039 52 133 293 328 420 51 561 798 882 121050 264 316 1000 452
653 929 40 122056 74 158 522 872 123236 510 21 676 728 39 810 28 37 913 62
124140 232 616 964 125541 80 615 42 500 83 911 43 126078 334 98 481
500 603 8 43 83 1000 930 1000 127279 410 31 666 1000 87 80 128168 271
345 473 557 806 12960699 r 7 696

130298 363 67 1000 97 500 927 62
408 512 26 68 133451 553 500 606 761 3000 844 49 54 134173 229 371
515 135380 3000 529 765 800 1000 928 51 56 71 500 136022 179 293 437
664 965 137107 63 1000 69 553 691 3000 7582 918 1838178 87 352 450 582
650 500 64 981 139111 62 450 857 904

140007 501 65 632 763 851 500 141049 151 219 3090 560 84 787 806 9760
142075 158 309 601 763 73 820 143055 500 193 251 1000 591 661 144125
497 577 602 37 718 46 946 145224 407 24 519 500 646 760 814 146199 233 71
329 80 599 795 147028 389 412 519 85 717 148394 679 788 859 84 960 149033
657 58 902 58

150037 293 383 5000 685 849 64 945 151109 321 409 55 571 622 27

25 Jehung der 5 Klaſe 221 Kgl Preug Lott
Wom Robemder dis 7 D jember 1909 Nur die Gewinne über 240 M ind den

betreffenden Nummern in Klammern beigefürt Ohne GSewähr
8 Dezember 1909 nachmittags Nachdruck verboten

ſofort ein Portemonnaie mit 60 Mark ſtahl Der Beſtohlene ſagte
ihr den Diebſtahl auf den Kopf zu worauf ſie ihn auch zu l
nun den ihr unbequemen Zeugen des Diebſtahls zu beſeitigen reifte
in ihr der Plan ihn zu vergiften Sie kaufte e und Salz
ſäure und ſchüttete die letztere die ſie für das ſtärkere Gift hielt
in den Morgenkaffe Um nicht die Frau e mit zu vergiften
hatte ſie den für dieſe beſtimmten 8eig vergoſſen Der Mann
merkte ſofort daß der Kaffee bitter und ſcharf ſchmeckte und ließ ihn
unterſuchen worauf die Angeklagte ein offenes Geſtändnis ablegte
Bei der Unglaublichkeit des Verbrechens wurde die Ange eg eine
Zeitlang auf ihren Geiſteszuſtand unterſucht Die Sachverſtän
digen begutachteten zwar daß bei dem Mädchen eine gewiſſe Ge

vorhanden iſt konnten aber ſtrafausſchließende
Merkmale an ihr nicht finden Das Urteil des c
lautete wegen Mordverſuchs und n Diebſtahls auf insgeſammt

259 329 787 821 095 1088 347 62 949 2005 237 500 56 322 500 636 990
8073 429 62 591 691 719 78 4146 300 460 615 717 5235 6052 344 879 30 95
s89 7415 654 776 68189 269 320 406 68 78 5600 98 614 726 57 815 98 974 94
Oo99 211 16 500 24 665 740 1009 866

10209 359 500 551 53 500 731 80 02 871 11032 108 5390 12024 70 319
404 902 13018 224 34 336 424 509 99 638 868 14322 69 77 559 8209 945 15020
65 3000 102 1000 231 400 504 79 808 16002 500 82 118 295 379 17056 78
z z 551 69 751 56 64 65 9490 18131 254 500 318 414 744 75 10029 636

4

20074 238 86 1000 499 981 87 21078 488 509 627 860 906 22089 103 249
435 637 820 059 23058 65 1000 136 203 332 589 94 611 780 822 93 914
24060 69 256 429 503 3000 661 906 25144 451 80 630 970 26165 277
85 h s 486 704 8890 28091 352 89 92 561 637 752 73 840 85 82 29663 95

30244 666 828 31031 350 68 500 516 742
83329 73 481 662 810 921 34172 228 388 1000 430 35 521 604 852 95 959
3000 01 35004 158 239 369 725 890 36269 362 614 41 65 37069 422 586

774 977 97 38654 959 500 39001 156 229 398 447 671 500 899 500
40286 500 804 30 41037 82 87 376 739 86 317 903 42035 182 6092 908

48026 54 3000 76 89 157 656 776 1000 8658 44121 500 65 215 571 774 500
811 68 920 45418 39 588 711 16 94 955 46012 195 283 306 418 649 1000 739
500 42 981 47148 525 811 922 48057 125 57 69 809 237 70 461 553 658 76

49103 14 231 310 602 9 55 791 844 918

50038 262 934 38 51235 500 52 352 535 783 500 876 916 52007 500 55
333 536 649 776 947 53238 312 97 486 806 54012 154 619 792 98 859 62
55334 1000 481 618 918 S56288 988 57095 312 18 39 48 425 94 879 580090
101 4 29 68 320 10600 424 45 623 27 763 939 83 59430 69 826 500 29 962

60109 811 971 61009 10 37 44 105 211 44 578 62096 115 342 556 3000
709 815 913 63091 204 15 21 86 357 457 567 731 64128 32 276 1000 472 532
817 65121 384 3000 614 1000 22 57 787 874 961 72 66237 300 547 637 807
25 1000 28 900 51 81 67273 473 525 695 718 34 908 79 68107 35 397 523 66
679 69019 24 408 575 3000 80 638 62 799 848

70114 207 316 1000 es 73 71124 241 370 627 831 500 940 1000 75 98
72078 609 863 500 946 73123 280 685 866 500 966 74057 289 331 779 75094
500 271 500 332 94 436 586 878 76013 134 1000 620 ſ500 77093 3000 163

410 35 47 556 889 78099 266 348 520 622 897 910 1000 79602 83 171 2097 1000
401 717 1000 852

80085 496 1000 507 696 722 68 84 1000 837 o28 81246 501 70 631 738
8290 82253 371 78 569 655 883 935 83369 563 649 704 1000 x 855
84115 71 391 461 500 71 3000 658 834 919 54 85291 500 565 628 500 751
804 86034 180 10600 234 63 729 6800 24 88 87270 369 476 588 658 91 789
811 J m 500 127 63 268 427 515 17 1000 613 35 736 905 89002 618
846 500

90402 607 29 500 838 986 91205 39 500 434 513 78 630 726 804 69 915
92124 482 777 861 85 500 995 93074 225 354 10001 438 43 94571 95021
34 180 91 wo 370 453 557 666 731 65 801 96030 59 100 245 365 74 487 828
948 500 97072 83 500 285 706 883 970 75 98016 434 854 923 61 99033
114 76 221 443 836 46

100142 348 433 87 647 500 957 101052 8834 102091 153 352 444 49 585
500 645 103063 198 583 685 917 104041 76 331 417 590 500 678 89 715 967

3 200 42 3000 546 637 45 899 1000 106042 1000 243 336 593 859
56 71 107017 286 587 938 108363 568 609 790 869 973 76 109024 240

56 553 605 56 780 993
110036 42 95 500 131 466 661 90 500 725 77 907 111046 85 588 653 64

112609 127 214 430 550 82 746 807 37 113208 49 514 67 762 6854 114054 64
202 393 401 829 948 56 115026 34 49 220 73 430 85 93 500 754 914 116193

680 891 948 117007 220 527 118015 258 380 500 572 693 1109053 188
3 55

34 231 48 301 447 902 1000 11 27 622
122038 126 28 234 44 414 621 783 921 123162 332 531 656 775 820 944
124165 1000 389 520 665 84 500 s 1256030 39 68 97 274 1000 305 570
126210 456 613 208 3000 1970636 60 312 455 581 667 709 821 500 63 9809

128043 282 129388 582 632 45 72 971
W 86 8 304 500 8 83 593 1000 744 802 67 131126 244 317 421

91 511 500 32 ſ3000 890 945 132082 560 82 788 840 87 981 500 133004
147 f3000 50 218 68 1000 69 917 37 70 471 880 1340092 114 500 49 75

243 80 90 645 793 881 135214 635 136020 78 115 35 94 137022 500 130 53
e 238 635 833 138038 500 42 184 216 49 81 380 603 54 746 500

928 1 19 167 427 61
140050

894 954

141364 1000 443 517 741 42208 314

32226 53 76 307 480 6365

121090 287 334 485 895

l 475 h h 92 607 I3000 o19 500 39 14 4708143058 939 534 95 975 146423 836 907 22 e 55 221 94
33 v 500 878 400 510 66 753 500 817 42 72 949 67 83 1409224 64 96

wei Gefängnis unter Anrechnung von drei Monaten der
Interſuchungshaft

747 152439 500 507 676 a82 o46 1531 l1 7e el en7 96 722 158136 202 918 437 5309 655 3000 707 90 do o95 1509215 620

404 794 912
13 797 831 902 161400 645 162218 300 834 964 163206 338 500x 60 164005 250 720 89 8399 165708 861 10

519 637 780 857 94 167648 708 168017 500 132 95 334 4095 540 673998

903 79 169082 153 368 412 73 764 1000 968
0085 277 981 171386 520 48 605 723 172007 277 307 437 530 53 666712 wen 47 809 927 173108 486 528 748 98 174508 22 003 7560 175270

500 176039 160 271 482 544 47 708 9380 177114 93 564 832e 732 255 301 606 86 977 15000 75 179328 32 63 412 74
784 500 964 500

180202 355 503 80 680 3000 815 16 500 48 98 181010 176 405 91 508
78 182002 38 323 527 67 656 760 99 892 183008 106 95 212 318 853 944
3000 184173 292 448 583 878 185151 258 81 313 509 46 607 7809 917 98
186035 54 322 23 95 667 806 923 500 187223 99 301 635 1000 46 789 954
188365 470 764 856 58 921 189058 65 66 675 748 970 25

190056 187 203 564 191349 6859 192114 215 44 308 799 882 96 193060
81 5099 3000 602 713 84 95 3000 825 36 966 97 500 194455 651 765
953 1000 70 3000 195058 245 366 428 510 500 843 92 196129 500 232
500 447 91 514 500 714 988 1971009 384 6656 98 965 500 198081 201

380 88 815 974 1099023 80 273 347 526 970 m
200023 198 26s8 331 606 22 500 66 86 955 201014 52 116 29 500 221

342 3000 523 613 1000 84 772 884 933 202067 308 683 500 880 203015
397 725 892 1000 95 96 3000 955 204071 353 457 876 940 205110 238
54 75 311 426 500 518 716 46 90 914 206254 60 515 639 703 42 74 869
909 27 207103 233 99 3000 683 500 208091 162 82 718 209425 504 13000
47 744 831

210014 3000 717 52 831 3000 970 211409 51 74 96 505 75 780 812 62 978
212002 25 286 589 742 928 500 213052 73 3000 230 336 94 504 702
801 214075 264 500 374 483 598 809 25 215515 641
639 705 801 34 500 75 217005 45 82 03 2539 54 500 300 832 34 46 1000
932 64 218069 82 3000 120 60 3000 280 440 736 871 219019 89 372 411 85

540 608 62 746 57 994 W220178 340 500 43 657 721 o80 1000 221512 6609 810 38
85 365 1000 484 89 559 886 973 223462 652 1000 710 844 224337 856 904
83 225495 686 710 2260097 291 500 624 740 500 247207 312 466 712 57 74
92 94 904 1000 228511 862 987 229110 34 238 346 509 6560 755

230157 338 438 743 64 40000 231057 287 455 505 912 72 232087
115 31 500 247 447 746 233412 234209 574 902 235130 238 549 667 3000
922 46 15000 236011 609 811 237266 316 556 90 845 910 1000 238160
201 68 407 816 239311 404 15 18 537 626 42 47

240260 341 429 48 605 241096 500 382 85 406 701 894 97 242035
71 162 404 2483144 261 342 427 244038 195 500 284 643 843 992 2453909
466 9591 246014 132 40 264 824 68 924 247084 212 743 805 25 980 248270
780 500 930 249041 148 500 323 70 95

250005 46 99 290 3000 424 816 977 500 251331 446 712 829 942
252051 185 243 527 96 656 757 82 833 253037 72 543 55 74 722 64 872 1000
919 51 254045 284 593 1000 691 701 846 99 942 758 255054 422 75 99
510 705 98 256061 P g 69 175 369 86 257000 239 377 92 551 789 258023
898 449 749 69 75 835 1000 92 259081 116 395 495 703 867 938

260131 261169 381 1000 88 429 82 619 262160 1000 266 176 88 a662 708 948 263061 115 e 70 204 81 703 682 h 89 928 85
122 634 37 724 458 935 265131 1000 62 W 79 390 653 79 675 1000 942
266105 89 1000 501 477 800 519 672 3000 835 58 979 2867060 223 1000 41
457 876 268247 3000 448 680 754 804 935 46 5001 269026 321 402 654 56
735 891 993

2714092 743 871 99 72072 3000 238 377 97 401e gen 275059 187 ſſoo 254 86 442557 693 702 273167 272 331 76 640 274320 7
73 956 88 276147 69 402 503 1000 o0 761 66 831 70 500 277407 696on 920 500 2786024 500 65 84 450 920 1000 38 279018 168 97 500 368

421 60 629 725
280043 50 192 217 317 459 500 552 90 793 876 500 2810092 312 47 419525 615 901 553 282192 328 a 698 283090 328 451 57 66 502 8500 74

715 500 943 284483 613 66 787 842 92 908 73 285024 240 1500 395 515
3000J 628 3000 728 62 817 940 l3000 46 80 286329 500 480 5690 628
1ooo l 287234 363 508 500 615 750 833 62 993 288139 3000 52 313 720

u 53 289 340 547 97 20920409 275 433 80 95290033 461 629 727 011
798 348 503 500 86 648 97 763 72 837 79 932 294297 500 2 454
a 933 64 295038 125 44 240 651 67 930 2896038 93 391 93 429 97 3000 653
g8 706 888 92 956 297106 535 49 73 3000 719 1000 575 298192 311 408 30
574 299051 120 48 240 42 427 5109 64 696 832 942 3000

801558 60 719 302102300283 355 495 577 1000 6604 3000 739 68
309 698 993 303029 36 310 500 546 98 672 727 916

Berichtigung In der Nachmittagsliſte vom 4 Dezemder lies 146085 ftatt 146896
161597 ſtatt 161547 201976 ſtatt 201576 216799 ſtatt 216791 242053 ſtatt 242943

50091 138 382 a10 72 508 1000 73 s so 151048 1000 80 367 ſsoo
438 500 95 601 719 152045 160 319 542 606 33 82 89 759 158230 85 425 525

717 962 54322 52 602 921 28 5430 526 30 5 40 3807 917158110 208 545 967 159148 231 42 311 432 513 14 621 741 800 826 961 500
160022 151 258 360 413 1000 581 956 66 161112 457 523 30 676 761 826

85 162085 61 228 303 419 33 37 612 725 163006 256 308 434 676 750 858
1000 975 194021 36 127 309 618 961 165172 237 325 482 1000 574 7
1000 955 1660835 153 272 65 369 72 578 755 167196 500 240 46s 500

642 871 168212 81 8000 633 747 169187 278 3000 362 431 85 650
170014 117 203 412 509 6608 782 872 982 500 171138 223 64 353 572 623 47

172054 3000 621 838 173283 97 3000 394 546 714 500 34 982 39 300
174068 105 313 49 958 63 70 175040 47 119 88 73 256 337 57 92 516 176020
72 75 189 92 235 500 57 77 573 1000 767 826 58 177241 463 521 612 862
178153 210 500 474 523 615 31 811 46 179102 445 610 79 880 952 3000 97

180937 181141 258 428 44 92 8000 510 53 89 643 1000 182623 906
97 500 183012 128 282 406 500 815 963 184290 426 92 508 506 7355 185294
464 503 500 78 689 728 898 963 66 186394 500 680 802 93 187256 348
3 l s 13000 649 840 188015 266 1000 309 85 640 1890809 172 596 694

2 2

190373 606 21 45 749 848 923 191021 27 36 66 71 372 97 424 605 192352
415 587 1000 823 919 94 193476 97 526 53 667 731 194244 588 711 3000
803 500 195078 196 225 448 963 196057 451 556 197088 114 70 74 430
r 720 500 198073 136 63 208 773 980 199203 4 23 338 594 656 91

2060037 173 287 322 469 516 642 201273 1000 398 551 725 813 202066
34 108 705 93 917 203049 174 507 910 78 204483 558 65 79 90 632 81 787
500 205152 56 669 795 839 904 206155 234 411 542 804 207025 156 79 340

64 435 72 73 96 208066 85 5000 181 209 363 487 848 923 41 3000 209048
228 389 500 971

210065 218 77 908 511 960 67 500 211183 231 756 915 79 212093
1000 143 81 92 257 878 213007 174 704 214156 80 204 378 784 90 895 955

215257 320 430 1000 575 613 216077 118 381 482 91 603 70 929 217621 732
33 33 67 122 1000 98 325 432 574 701 909 500 54 219048 124 258
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220036 202 332 3000 55 416 6866 221090 443 79 99 519 710 75 99 855 79
915 222135 38 214 325 464 550 984 223071 191 379 489 525 86 819 224107
697 225119 1000 75 312 46 54 55 3000 72s 883 226091 339 552 1000 715
802 924 25 227042 66 75 10000 165 405 81 770 828 228058 179 271 365 910
229063 456 652 3000

230204 435 598 612 26 774 231245 86 545
3000 o23 28 233672 834 924 25 500 28 55
235313 438 63 8097 236121 55 828 37689
734 931 71 239152 220 25 419 908 87 90

240127 85 479 82 606 38 935 50 241105 221 44 321 78 500 407 47 3000
653 728 884 242053 101 264 520 1000 608 1000 20 736 500 9509 16 94
97 629 726 872 919 88 244580 606 1000 55 846 937 76 5001 245136 92 305
77 749 83 845 975 246048 170 261 441 8753 247025 50 118 217 91 418 583
3000 88 665 1000 715 63 824 82 982 248102 6 269 315 599 752 500 84 995
249030 173 336 458 791 1000

250086 137 361 855 948 63 251154 300 38 1000 722 858 b00 252210
325 416 546 wert 829 500 940 253411 803 254001 139 450 662 75 255248
343 646 500 794 857 093 256076 163 350 607 7290 257043 116 404 36 516 69
24 714 804 937 258003 25 37 500 57 270 3000 345 75 580 609 74 98 967 500
259146 500 280 804

260117 313 436 535 500 44 606 8190 261333 3000 537 3000 665 796
262116 38 325 480 1000 517 19 58 631 75 903 263371 467 551 70 606 49 932
95 264110 1000 14 3000 480 540 795 265163 93 304 625 60 838 955 266114
79 927 556 624 267639 120 349 699 959 89 500 268068 302 37 83 420 36
3000 619 804 7 269001 60 171 500 568 831 957

270003 25 20 53 187 404 05 527 609 64 3000 75 705 914 3000 18
271061 711 30 802 272035 157 211 338 43 70 569 773 500 881
242 402 556 92 679 742 74 875 274012 411 508 740 88 887 929
534 693 720 995 276122 293 1000 327 434 48 89 558 91 912 277058 123
241 356 404 99 9239 278092 127 223 66 545 680 758 279217 69 685 937

280076 128 791 816 2681195 463 730 860 282305 52 531 650 720 806 22
901 283254 71 478 79 559 628 772 872 3000 284289 396 461 84 93 565 850
917 285026 75 88 108 56 1000 239 93 5568 286175 390 475 616 864 905
287205 1600 463 8482 2883399 417 501 647 776 801 37 3000 289171 270 345
89 4209 533 676 3000 841

91042 162 456 62 614 3000 762 8657 292001

232138 500 204 613 729 74
234111 202 403 65 1000 622
238024 58 60 231 315 48 655

290301 782 891 908 80
3000 326 469 515 683 815 293070 241 567 294218 304 35 47 720
2960685 3000 123 377 637 40 49 710 922 50 297251 353 481 666 872 81 59
3 a e 498 500 591 884 500 961 1000 299072 133 468 568 626 1000

1

z 3307 1000 59 221 87 796 916 T 03 532 604 785 844 950 1000 302059
61 3 610 686 726 30 890 938
1 zu 15000 1 zu 10000 7 zu 5000 79 zu 3000 152 zu 1000 245 zu 500

Jm Sewinntade verblieben 1 Prämie zu 300000 1 Gewinn ju 30000 oberen T

8 Vezember

Dortmund 6 Dezember Blut als Liebeszauber
Blut iſt bekanntlich ein hen Saft und hat darum von jeher
in den Rezepten zur tellung von Liebestränken eine große
Rolle geſpielt aß der Glaube an die Wirkſamkeit derartiger
Gebräus im Volke noch nicht erloſchen iſt bewies eine Verhand
lung gegen den Arbeiter Valentinotti der ſich vordem ſieſt en Schwuxgericht wegen Mordverſuches zu verantworten

atte er Angeklagte ein heißblütiger Sohn Tirols hatte ſich
is über die Ohren in eine Frau Wienecke verliebt dievon ihrem Manne getrennt lebt und bei deren Mutter der Ange

klagte in e war Die Frau wollte von ihm nichts wiſſen trotz
dem ließ Valentinotti nicht locker und verfolgte ſie länger als zwei
Jahre mit ſeinen Anträgen Jn ſeiner u t hatte er ſich
mehrfach zu Gewalttätigkeiten hinreißen ehe die ihm verſchiedene
Gefängnisſtrafen eintrugen Infolgedeſſen erhielt er auch den
Ausweiſungsbefehl als läſtiger Ausländer Er an nach Eger
aber die Leidenſchaft zu der ſchönen Frau Wienecke ließ ihm keine
Ruhe ſodaß er bald wieder trotz des Verpotes in das rurückkehrte Er verſuchte dreimal bei der Geliebten Einlaß zu er

alten aber vergebens Beim letzten Male trat ihm in der geöff
neten Wohnungstür der Arbeiter Hövelmann getr der er
ſchon lange im Verdacht hatte 4 glücklicher Nebenbuhler zu ſein

Er zog einfach nach ſüdlicher Landesſitte den Revolver und ſchoß
Hövelmann eine Kugel in die linke Schläfe Jn der Verhandlung
behauptete Valentinotti daß Frau Wienecke noch jetzt ſeine innig
Geliebte ſei weil ſie ihm einen Liebestrank einge

eben habe ſodaß er nicht von ihr laſſen könne Der Liebestrank8 darin beſtanden daß ſie ihm von ihrem Blut in den
affee gemiſcht re Außerdem verſuchte ſich der Angeklagte

dadurch herauszureden daß er behauptete in der Notwehr ge
handelt zu haben Die Beweisaufnahme ergab aber das Gegenteil
Die Geſchworenen ſprechen den Angeklagten des verſuchten Mordes
ſchuldig und verſagten ihm mildernde Umſtände e der Ge
richtshof ihn zu fünf Jahren Zuchthaus und zehn Jahren Ehr
verluſt verurteilte

tollwütigen Hunde gebiſſen, ach einer amtlichen
Meldung iſt in der Umgegend von Schweich eine große Anzahl
Perſonen von einem tollwütigen Hunde gebiſſen worden Bei den
Behörden haben ſich bisher acht zehn gemeldet von denen ſich elf
zur Schutzimpfung in das Paſteurſche Jnſtitut nach Berlin begebenhaben Durch den tollen Hund de man noch nicht babbeſt hat
werden können wird die ganze Gegend in Aufregun t
Ueber ſechs Bürgermeiſtereien des Landkreiſes Trier iſt die Hunde
ſperre verhängt worden

Kaſſel 3 Dezember Eine gefährliche Jagd aufeinen Verbrecher ſpielte ſich heute nachmittag in der
Kaſſeler Altſtadt ab Der Arbeiter Krauſe der r langer 4r
wegen Betrügereien geſucht wurde t die große Dreiſtigkeit ſich
als Kriminalſtudent im Gerichtsgebäude umherzutreiben Als ein
Schutzmann zu ſeiner Verhaftung ſchreiten wollte flüchtete er
Der Beamte verfolgte ihn und rief verſchiedenen Leuten zu den
Flüchtigen zu halten Krauſe griff zum Dolch und brachte drei
Perſonen die ſich ihm J a ſchwere Stichver
letzun gen an Kopf und Rücken bei ſo daß ſie zu Boden urzteg
und bewußtlos vom Platze getragen werden mußlen Der Zuſtand
des einen Verletzten iſt hoffnungslos Krauſe flüchtete ſchließlich
u den Speicher eines Hauſes in der Müllergaſſe und verteidigte
ſich ein inzwiſchen herbeigeholtes Schutzmannsaufgebot Erſt
als die Beamten ihm mit geladenen Revolver zu Leibe rückten er

r t Bei der Ueberführung des Verbrechers ſauen die
eamten Mühe ihn vor der drohenden Volksmenge zu ſchützen

Göttingen 6 Dezember Eine aufregende Ballon
fahrt Zu der Fahrl des Ballons Segler am Sonnabend von
Göttingen aus gibt der Ballonführer Dr med Fröhlich fol
enden Bericht Da unſer Aufſtieg bei r böigem Wetterlanſand mußte dem Ballon ein iſee uftrieb gegeben werden

er uns raſch in die Höhe trieb adurch kam es daß ſich das
Hochlaßtau um das eine Bein des Jnfanteriſten
Storch ſchlang und ihn mit in die Höhe riß Die Schlinge

hielt zum Glück feſt und hinderte das Abgleiten des Hängenden
Durch Ballaſtabgabe rn wir uns von den gefahrdrohenden
Dächern doch umſo ſtärker faßte der Wind den Ballon und trieb
ihn gegen die Berge Eine Landung war hier nicht möglich Wir
konnten uns mit Storch W en und eheß ihm das hundert
Meterlange Schleppfeil hinab an dem er ſich tvlang dann erſt
durchſchnitten wir das Hochlaßtau deſſen inge für uns un
lösbar am Beine des Hängenden ſaß An ein Tat war nicht
zu denken dazu reichten die Kräfte nicht aus Er
Nähe von n konnte an eine Landung gedacht werden
das Schleppſeil e auf Storch ließ ſich abwärts
gleiten immer ſchneller näherte er ſich der Erde da hob ein

er Wind von neuem das Schleppſeil vom Boden gb ſo
daß unſer leere Fahrtgenoſſe der etwa 40 Meter ſchnell

t in der nächſten

am Seil heruntergeglitten war noch 5 bis 6 eter
weiter geſelerg wurde und dann auf einen weichen
Sturzacker fiel Da unſer Anruf ohne Antwort blieb ſchritten wir
zur Landung die infolge des ſtarken Windes erſt bei Suderode
glatt erfolgte Die gen Luftreiſe hatte kaum mehr als 10 Minuten

edauert Der Ballonführer gedenkt anerkennend des tapferen
Verhaltens Storchs denn nur a war ein zielbe
wußtes Handeln möglich Die Aerzte konnten bei Storch keine
innerlichen Verletzungen feſtſtellen äußerlich waren
nur Abſchürfungen an den Händen und am Kopfe zu ſehen Die
unfreiwillige Luftreiſe iſt alſo noch verhältnismäßig gut verlaufen

Wien 6 Dezember Zur Giftpillen Affäre AusLeitmeritz erfährt die Neue Freie Preſſe Oberleutnant Hof
rich ter ſtand ſeinerzeit in Thereſienſtadt in Garniſon und be
ſuchte von dort aus däufie ſeinen Bruder der in Leitmeritz eine
Schirmfabrik beſaß die mittlerweile aufgegeben wurde Bei des
Oberleutnants Schwägerin der Tochter eines evangeliſchen
Pfarrers war öfters eine jüngere Schweſter zu Beſuch die Hof
richter kennen lernte und zu der er in Beziehungen trat Als Hofrichter zum Generalſtabe kommandiert wurde brach er das Ver

r ab Bald darauf ſtarb das Mädchen ganz plötzich Kurz vor ihrer Deerdigung traf ein Brief Hofrichters an
das Fräulein in Leitmeritz ein Das Schreiben wurde uneröffnet
in den Sarg gelegt und mit dem Mädchen beerdigt Es verlautet
daß nachdem dieſe Tatſachen der Unterſuchungsbehörde zur Kennt
nis re wurden die Leiche des Mädchens ausgegraben werden ſoll ſchon um den Brief dem Sarge entnehmen
zu können und Schriftproben mit ihm vorzunehmen Hofrichters
Verwandte von ſeiten ſeiner Frau haben jetzt den Vertei iger
Hoſeks jenes ſtudentiſchen Banknotenfälſchers der vor kurzem
freigeſprochen wurde Dr Presburger mit der Wahrung vonHofrichters et betraut ſoweit dies bei dem
lichen Verfahren möglich ſein wird Hofrichters Kameraden in
Linz haben Geld geſammelt und an das Garniſonarreſthaus ge
ſchickt damit er ſich ſelbſt beköſtigen kann

Hierzu telegraphiert man uns heute aus Wien
Hofrichter der geſtern ſeinem erſten ordentlichen Verhör

unterworfen wurde iſt durch die Untätigkeit ſtark bedrückt ſodaß
man für ſeinen Geiſteszuſtand fürchtet Die Militärbehörde hält
die Erhebungen für abgeſchlofſſen ſodaß das Militär
ſtrafverfahren ſeinen regelrechten Verlauf nehmen kann

Nizza 6 Dezember Das Ende des Flugtechnikers
Fernandez Als der Flugtechniker Fernandez bei Flugvor
führungen mit ſeinem Aeroplan eine Höhe von 500 Metern erreicht
atte explodierte der Motor und Fernandez ſtürzte zur
Erde wo er tot liegen blieb

Hierzu wird ferner aus Cannes gemeldet
Der tödliche re dem der Aviatiker F r h h

Opfer fiel ereignete ſich auf einer ausgedehnten Ebene in der Nähe
von Antibes Es war Fernandez gelungen ſich nach drei vergeb
lichen r in die Lüfte zu erheben Er ſti e 25
Meter hoch nicht wie es zuerſt hieß 500 Meter Plögßlich ſtellte
ſich der in Schraubenlinien aufſteigende Apparat mit ſeinem

eile nach unten ſchlug zu Boden und begrub den
Aviatiker unter ſich Fernandez war ſofort tot

Trier 6 Dezember r Perſonen von einem
e
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Leipziger Spritfabrik Nach dem Geſchäftsbericht für 1908 09
ſollen auf die Aktien Lit A wieder 4 Prozent und auf die Aktien
Lit B wieder 5 Prozent Dividende verteilt werden Ferner ſoll
für je 100 Liter r A auf 5697 387,3 5 071 725,3 Liter r A von
den Aktionären der Lit A gelieferten Rohſptritus an die Jnhaber
der Aktien Lit A in Form einer Nachvergütung der Betrag von
1,60 4 Mk ausgezahlt werden Für das finanzielle Erträgnis
des Geſchä e 1909 10 ſind die Ausſichten nicht günſtiger
Die unter den Beſtimmungen des neuen Branntweinſteuergeſetzes
v erwartende Einſchränkung der Spiritusproduktion muß unſer

eportge St ſchmälern und auch unſer ertirl o rneſchaſt
wird nachlaſſen da die Verteuerung des Sprites durch die ſtarke
Erhöhung der Verbrauchsabgabe n wert eine ſehr fühlbare

e ränkung des Trinkverbrauchs zur Folge haben wird Bei demmeiſt guten Ausfall der diesjährigen Kartoffelernte wird ſich die
ür die Kampagne 1909 10 geſetzlich feſtgelegte Kürzung des Durch
chnittsbrandes um 14 Prozent vielen Brennereien n
fühlbar machen der Abſchlagspreis für 1909 10 iſt auf 40 Mk pro
Hektoliter reinen Alkohols feſtgeſetzt worden

Carl Käſtner G in Leipzig Der n auf Warenkonto belief ſich auf 317 587 Mk t V 257 259 Mk wozu noch

24 402 Mk 23 785 Mk Grundſtücksertrag treten Nach Abzug
der Generalunkoſten von 175 057 Mk 164 080 Mk und der Ab

r von 39 326 Mk 32 357 Mk ergab ſich einſchließli
6887 Mk 660 Mk Vortrag ein Reingewinn von 134 493 Mk
85 268 Mk der wie folgt verteilt werden ſoll Reſervefonds 6381

Mark 4231 Mk Extraabſchreibung auf Werkzeugkonto 6000 Mk
0 Mk Zuweiſung auf Rückſtellungskonto für Obligationenagio

und Talonſteuer 5000 Mk 0 Mk Zuweiſung an den neu begründeten Beamten und Arbeiterunterſtützungsfonds 3000 Mk 0 M
Spezialreſervefonds 13 000 Mk 4000 Mk Tantieme für Vorſtand
r Gratifikationen 11447 Mk 8150 Mk Tantieme für den

ufſichtsrat 6000 Mk 6000 Mk 9 Prozent 8 Prozent Dividende
leich 63 000 Mk 56 000 Mk und Vortrag 20 665 Mk Das neue
Seſchäftsjahr hat die Geſellſchaft laut Bericht mit einem guten
Auftragsbeſtand begonnen

Berliner Maſchinenbangeſellſchaft vorm L Schwartzkopff
Die Generalverſammlung ſetzte die Dividende auf 16 Prozent feſt
Ueber die Ausſichten für das laufende Geſchäftsjahr machte die
Direktion folgende Mitteilungen Unſer Auftragsbeſtand hat ſich
ſeit Ausgabe des en durch Hereinnahme des Auftrages ſeitens der Staatsbahnen ſowie weiterer Beſtellungen
namentlich auf Setzmaſchinen von 15,8 auf genau 20 Mill Mk
erhoben bleibt alſo gegen den tatſächlichen Auftragsbeſtand von
2254 Mill Mk zur Zeit der letztjährigen Generalverſammlung
nicht allzuviel zurück Da wir in den Kriegsmaterial und Setz
maſchinenabteilungen ſehr ſtark beſchäftigt ſind dann auch darauf
rechnen könen im Frühjahr einen weiteren größeren Auftrag für
die preußiſchen Staatsbahnen zu erhalten ſo können wir wenn
man die allgemeine Geſchäftslage und ſtark geſunkene Nachfrage
in Betracht zieht eigentlich nicht klagen Bedauerlich iſt nur daß
ein Streik der Nieter und Stemmer in unſerer Keſſelſchmiede in
Wildau zu einer fünfwöchentlichen Arbeitsniederlegung in unſerer
Keſſelſchmiede und Montage Anlaß gab Hierdurch iſt ein größerer
Umſatzausfall entſtanden Jmmerhin glauben wir wenn nicht be
ſondere Umſtände eintreten auch im laufenden Geſchäftsjahr ein
befriedigendes Ergebnis zu erzielen

Vereinsbrauerei Rixdorf Die ruht erzielte 1908 09
nach 266 151 Mk i V 274 571 Mk Abſchreibungen einen Rein
geren von 548 535 Mk 541 949 Mk woraus wieder eine Divi

ende von 12 Prozent auf die Vorzugsaktien ſowie 10 Prozent auf
die Stammaktien verteilt werden ſoll Jm Geſchäftsbericht wird
ausgeführt daß der Bierverbrauch in der letzten Zeit erheblich
zurückgegangen iſt Wie lange dieſer Zuſtand noch andauern und
wie groß der Schaden ſein wird den die Brauereien ſchließlich
davontragen werden ſei vorläufig nicht überſehen um den Abſatz
nach Möglichkeit zu fördern und den Ruf der Brauerei zu befeſti
gen habe ſich die Geſellſchaft entſchloſſen in Zukunft nur noch
das 13prozentige Berliner Kindl zum Ausſtoß zu bringen das bis
herige 12prozentige Lagerbier dagegen eingehen zu laſſen

Stodiek u Co chemiſche Fabrik in Bielefeld Die Verwal
tung ſchlägt wieder 12 Prozent Dividende vor

Die Köln Ehrenfelder Cywwiwertont T beantragt den
Verkauf des Vermögens im ganzen oder die Liquidation Die Ge
ſellſchaft wurde 1907 mit einem Aktienkapital von 1 Mill Mk ge
aründet und arbeitete bereits im erſten Geſchäftsjahr mit Verluſt

Berliner Produktenbörſe vom 6 Dezember
Die amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt

Weizen inländiſcher 213,00 215,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
Roggen inländiſcher 160 00 161,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
Hafer märk mecklenb pomm preuß poſ u ſchleſ fein 171,00 bis

180 00 Mk mittel 164,00 170 00 Mk 159,00 163,00 Mk
ruſſiſcher u Donau mittel 158,00 165,00 Mk gering 152,00 bis
157,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

MNais amerik mixed 162,00 165,00 Mk türkiſch mixed 159,00 bis
160,00 Mk runder 153,00 157,00 frei Wagen

Berſte inländiſche Futtergerſte mittel und gering 148,00 153,00 Mk

erlimer Börse G Dezember 190

gute 154,00 172 00 Mk tuſſiſche u Donau leichte 128,00 1831,00
Mark ſchwere 132,00 143,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Erbſen inländ und ausländ Futterwaare mittel 162,00 169,00 Mk
Taubenerbſen 170,00 179,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Weizenmehl 00 27,00 29,75 Mk
Roggenmehl O u 1 20,20 22,00 Mk
Weizenkleie 11,50 12,50 Mk
Roggenkleie 11,60 12,20 Mk

Preiſe um 2 Uhr nichtamtlich
Weizen Tendenz Feſter Dezember 218,75 Mk Mai 215,75 Mk
Roggen Tendenz Feſter Dezember 167,50 Mk Mai 174,25 Mt
Hafer Tendenz Stetig Dezember 155,25 Mk Mai 160,25 Mk

Juli 161,60 Mk
s Tendenz Still Dezember 151,50 Mk Mai 151,75 Mk
öl Tendenz Still Dezember 53,80 Mk Mai 52,10 Mt

Kaffee

Hamburg Moutag 6 Dezember abends 6 Uhr Kaffeemarkt
Good avergge Santos per Dezember 362/ Gd per März 36 Gd per
Mat 361 Gd per September 36 Gd Ruhig

Zucker
Magdeburg Montag 6 Dezember Zuckerbericht Kornzucker

88 Grad vhne Sack 12,30 12,37 Nachprod 75 Grad ohne Sack
10,60 10,80 Stimmung Ruhig Brotraffinade I ohne Faß 22 50
bie 22,75 Kriſtallzucker mit Sack Gem Raffinade mit
Sack 22,25 22,50 Gem Melis I mit Sack 21,75 22,00
Stimmung Ruhig Rohzucker Tranſit J Produkt fret an Bord
Hamburg per Dezember 12,571 Gd 12,621 Br per Januar 12,65 Gd
12,671 Br per März 12,721 Gd 12,75 Br per Mai 12 821 Gd
12,85 Br per Auguſt 12,971 Gd 13,00 Br Willig

Hamburg Montag 6 Dezember abends 6 Uyr Zuckermarkt
Rüben Rohzucker I Produkt Baſis 889 Rendement neue Ujance frei an
Bord Hamburg per 50 Kilo per Dezember 12,50 per Januar 12,52
per März 12,60 per Mai 12,70 per Auguſt 12,85 per Oktober
Dezember 10,85 Ruhig

S a i

düb

Petroleum
Hamburg 6 Dezember Petroleum luſtlos Amerik ſpez Gewicht

0,800 6,30
Antwerpen 6 Dezember Petroleum Raff Type weiß loco

22 bez u Br Dezember 22 Br Januar 221 Br Februar April
221 Br Tendenz Feſt

Zahlungs Einſtellungen
Ueber die nachſtehenden Firmen iſt das Konkursverfahren eröffnet worden Der Sitz

des Konkursgerichts iſt wo nötig in Klammern beigefügt die Daten ſind der Eröffnung s
termin der Ablauf der Anmeldefriſt die erſte Gläubigerverſammlung und der Prüfungs
termin

Kaufmann Franz Wilmes in Heygen Attendorn 2/12 31 22/12 26/1
Kaufmann Herm Puls Jnh der Fa Zunder Kreuzberg in

Berlin 2/12 3/1 22/12 261
Ad Engel Vereinigte Photo Lithographiſche und Papier

waren Jnduſtrie G m b in Berlin 2/12 281 6/1 102
Gutsbeſitzer Johann Wilhelm Schumann Nachl in Schönau Borna

1/12 10/1 24/12 25/1
E G Viehweg Kartonnagenf in Chemnitz 1/12 21/12 30/12 30/12
Schuhmachermeiſter u Schuhwarenhändler J Baſtian in Dresden 3/12

24/12 41 4/1
Kaufmann Rudolph Gerner in Dtſch Eylau 2/12 12 30/12 14/2
Geſ Seidenreflexdruck G m b in Hamburg 3/12 31

22/12 2/3
Bloch Wormſer Baumwollmanufaktur Jnh der Fa S Bloch Kauf

mann in Mülhauſen i Elſ 1/12 2/1 17/12 141
Handelsgeſ P Finger Co Delikateſſen und Konſervengroßhdlg in

München 3/12 23/12 28/12 11/1
Kaufmann M Süß Jnhy d Firma H Karguth Nachf in Naum

burg a S 2/12 20/1 2112 162
Lederbändier S Oecknigk in Berlin Schöneberg 2/12 11

21/12 18/1

Schiffsbewegungen

Berlin 6 Dezember Kaiſerliche Marine Der D Kleiſt
iſt mit den vom Kreuzergeſchwader abgelöſten Offizieren und Mannſchaften
auf der Heimreiſe am 5 Dezember in Singapore eingetroffen und hat am
6 Dezember die Reiſe nach Penang Halbinſel Malacca fortgeſetzt Der

D Prinz Waldemar iſt mit dem Ablöſungstransport für Planet
auf der Ausreiſe am 6 Dezember in Mantla eingetroffen und hat an
demſelben Tage die Reiſe nach Yap Weſtkarolinen fortgeſetzt Freya iſt
am 4 Dezember in Haifa und Flußkbt Tſingtau am 4 Dezember in
Kongmoon eingetroffen Jaguar iſt am 5 Dezember von Pakhot und
Tiger am 6 Dezember von Schanghai in See gegangen Tpdbt S 90
iſt am 6 Dezember von Schanghat nach Nanking und Flußkbt Vorwärts
am 6 Dezember von Schanghai nach Tſchingkiang am HYangtſe ab
gegangen Seeadler iſt am 6 Dezember von Kapſtadt nach Durban in
See gegangen Fuchs und Undine ſind am 4 Dezember Weſtfalen am
5 Dezember in Kiel eingetroffen

Hamburg 6 Dezember Hamburg AmerikaLinie Angekommen
Navarra von dem La Plata und Santos 4 Dez auf der Elbe Amerika
4 Dez in Newyork Sieglinde n Südbraſilien 4 Dez in Havre
Segooia n Oſtaſien 4 Dez in Rotterdam Jlmenau 4 Dez in Monte

Newyork Vandalia v Newyort 4 Dei in Cyinwangſao Swa
v Weſtaftika 5 Dez auf der Elbe Queen Eleanor 5 Dez in Wladi
woſtok Rugia n Nordbraſilien 5 Dez in Liſſabon Suevia ausgehend
5 Dez in Yokohama Kronprinzeſſin Cecilie v Mexiko und Havana
6 Dez in Hamburg Senegambia ausgehend 4 Dez in Sch i
Sithonia ausgehend 5 Dez in Honglong Odenwald n Weſlindien
tz Dez in Aniwerpen Seandia ausgehend 6 Der in Singapore
Abgegangen Naſſovia n Nordbraſtien 4 Dez v Liſſabon Graf Walder
jſee 4 Dez v Newyork direkt n Hamburg Preſident Grant n New
york 5 Dez v Southampion Fränkenwald u Havang und Mexilo
5 Dez v Bilbao Albingia 5 Dez v Vera Cruz n Havana Rhaetia
5 Dez v Para über Madeira Liſſabon Leixoes Vigo und Havre n
Hamburg Chriſtiania 5 Dez v Norſolk La Plata n Weſtindien
5 Dez v San Sebaſtian Sicilia 5 Dez v Buſhire n Telltcherry
Lydia von der Malabarküſte 5 Dez v Port Said Polyneſia nach der
Weſtküſte Amerikas 4 Dez v Las Palmas Paſſiert Nicomedia v
Oſtaſien 3 Dez Sagres Braſilia n Oſtaſien 3 Dez Perim Abeſ
ſima nach der Weſtlüſte Amerikas 4 Dez Fernaudo de Noronha Dania
v Norfolk 5 Dez Dover Venetia n Weſtindien 5 Dez Dover König
Wilhelm II nach dem La Plata 5 Dez Teneriffa

Bremen 6 Dezember Norddeurſcher Lloyd Prinz Eitel Friedrich
Sonnabend in Antwerpen angek Deirfflinger Sonnabend von Neapel
abgeg Schwaben Montag von Bremervaven abgeg Prinzeß Jrene
Sonnabend in Genug anget Schleswig Sonnabend von Neapel abgeg
Hannover Sonnabend von BValtimore abgeg Scharnhorſt Montag in
Genug angek Franken Sonnabend von Marſeille abgeg Prinzregent
Luitpold Sonntag von Gibraltar abgeg Lothringen Montag in Brisbane
angek Greyéwald Sonntag in Adelaide angek Kleiſt Sonntag in
Singapur angek Aachen Sonntag in Antwerpen angek Breslau Sonntag
Dover paſſ Prinz Ludwig Montag in Hiogo angek Würzburg Sonn
abend in Bahia angek Goeben Montag in Schanghai angek

Bericht ans der Landwirtſchaftskammer für die Provinz Sachſen über ta
ſächlich erzielte Getreidepreiſe am S Dezember 1909

Preis pro 100 kg in Mark
Kreis

Weizen Roggen Gerſte Hafer Erbſen
Stendal 20 40 21,20 15 40 15 60 13 50 15 70 15 80 16 401 35 42
Aſchersleben 16 50 21 30 15 00 16 80 15,50 17 50 15,50 17 00 29 80
Halberſtadt 16,00 21,40 15,50 17,000 16 19 16 18 28 28

Ditterfeld S STorgau x1 40 10 17,50 16,20 SSchweinitz 2 16 2Saalkreis 20,50 21 20 15 70 16 20 16 00 18 40 15,60 16 40 20 38
Halle Stadt 22,40 21,00 16,20 16 70 1750 19,00 1660 17,50 21 23

Delitzſch u S SMansf Geb Kreis SMansf Seekreis 2 S 2 SQuerfurt e S h 2Merſeburg 19 50 21,30 16,50 17,00 17 19 16 18 22 28
Weißenfels 19,60 21,20 16 17 16,00 18,20 15,50 16,00 u

Naumburg S 2 eBernburg 2 18,70 19,00 2Langenſalza S S S 2 2Rordhauſen 20 21 16 16 18 15,75 27,00 26 28

WMarktbericht
Dienstag den 7 Dezember

Eier pro Mand l 1,40 1,50 Mk Roſenkohl pro Pfd 0,20 M
Jutter pro Pfund 49 48 Aepfel pro Pf 0,10 0,20Butter pro Stück 0,70 0,75 Birnen pro Pfd 0,10 0,29
wiedein 2 Pfd 0,10 0,15 Getr Pflaumen v Pfd 9,30

Kartoffeln pro Pfd 0,03 0,04 Enten vro Stück 05 50
pro Ztr 8,0 85,60 Gänſe vro Pfund 0,65 75

Blumenkobl pro Stück 15 0,4 Hähne p St 1,00 250
Koblrabi vro Stck 0,04 0,05 e pro Stück 00 250Mohrrüben pro Mdl 0,07 0,08 Tauben pro Paar 0,3 20
Wrrſingkohl pro Stück 0,07 0,08 Haſen 2,50 4,90

Weitßkohl za 0,08 0,15 Kaninchen pro Stück 1,09 1,25
Rotkohl pro Stück 0,10 0,20

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

RechtsAnskunftei des General Aniger

Soſtenloſe Auskunft in allen Kethtsfrager

erhalten die Abonnenten des General Anzeiger gegen

Vorzeigung der Abonnements Quittung

jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend
nachmittags von 5 Uhr

in unſerem Geſchäftshauſe Groſze Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraß
oder Bölbergaſſe Hoz Aufgang B eine Treppe

S

un

Wafſſerſtände Am 6 Dezember Weißenfels Unterpegel 3,72
Halle unterhalb 8,98 Trotha 7 Dezember 6,18 Bernburg 3,75
Calbe Unterpegel 3,72 Oberpegel 2,62 Dresden 0,64 Magdel

video Graecia 4 Dez in Havana Aragonia v Oſtaſien 4 Dez in burg 2,32
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zweiten Grundſtück

5 z Es wird8

eingerichtet habe und lade zur Beſichtigung ohne jeglichen

Möbelfabrik u Magazin Bern Graunwralck
Beehre mich meiner verehrten Kundſchaft ſowie einem geehrten Publikum ergebenſt anzujeigen daß ich dem Zuge der Neuzeit folgend in meinem

Zittelſtraße 5a ehemalige Reitbhahn des Aniverſttätsreitlehrers Herrn Sehroiber
S eine Ausſtellung von 27 Muſterzimmern mit Denoratiouen und Kunlſtgemälden

Kaufzwang ergebenſt ein Mein Hauptgeſchäftslokal bleibt wie bisher

t Rathansſtraße 2 neben dem Sparkaſſengebände und Bauer s Brauerei
in unveränderter Weiſe beſtehen und biete unter Hinzunahme meines zweiten Möbelausſtellungslokals Mittelſtraße 5a üher 80 komplette Muſterzimmer in allen gang
varen Holz und Stilarten bei reeller billigſter Preisſtellung unter langjähriger Garantie

Ratyausjſtraße 2
u Mittelſtr 54

mein fortgeſetztes Beſtreben ſein das mich beehrende Publikum in aufmerkſamer und reellſter Weiſe zu bedienen und bitte dieſes mein bedeutend
erweitertes Unternehmen gütigſt unterſtützen zu wollen

Telephonruf
Nr 7539

Hochachtungsvoll ergebenſt

Bern Granwalcl Tiſchlermeiſtere

Amtliche Bekanntmachungen

Polizei Verordnung
betreffend die Ausdehnung des Fleiſchbeſchauzwanges

Bl S 354
Auf Grund der g8 137 und 139 des Geſetzes über die allgemeine

andesverwaltung vom 30 Juli 1883 S S 195 der S 6 12
und 15 des Geſetzes über die PolizeiVerwaltung vom 11 März 1850
Geſetz Sammlung Seite 265 in Verbindung mit S 24 des Geſeztzes
betreffend die Schlachtvieh und Fleiſchbeſchau vom 3 Juni 1900 Reichs
Geſetz Blatt Seite 547 und S 13 des Ausführungsgeſetzes zu dieſem
Geſetze vom 28 Juni 1902 S S 229 wird unter Zuſtimmung
des Bezirks Ausſchuſſes für den Umfang des Regierungsbezirks Merſeburg
folgendes angeordnet

8 1 Rindvieh im Alter bis zu drei Monaten Schweine Schafe
Ziegen Pferde und Hunde unterliegen auch in den Fällen in denen auf
Grund des S 2 des Geſetzes betreffend die Schlachtvieh und Fleiſch
beſchau vom 3 Juni 1900 die Unterſuchung unterbleiben darf vor und
nach der Schlachtung einer amtlichen Unterſuchung nach Maßgabe des
vorbezeichneten Geſetzes und der dazu erlaſſenen Ausführungsvorſchriften
jofern4 a das Fleiſch nicht nur im eigenen Haushalt eines Beſitzers ſondern

in mehr als einem Haushalte zum Genuſſe für Menſchen verwendet

werden ſoll
b das Fleiſch in einem Haushalte zum Genuſſe für Menſchen ver

wendet werden ſoll in dem mehr als vier nicht zur Familie oder
zum Geſinde des Beſitzers gehörige Koſtgänger regelmäßig beköſtigt
werden

c die Schlachtung zum Zwecke der Bewirtung eines die Zahl der
ſonſt zum Haushalte gehörigen Mitglieder erheblich überſteigenden
Kreiſes von Perſonen z B bei Einquartierungen und größeren
Feſtlichkeiten erfolgt

ca Privatperſonen Schlachtungen in privaten Schlachthäuſern der
Fleiſcher vornehmen oder vornehmen laſſen

e der Fall einer Notſchlachtung im Sinne des S 1 Abſatz 3 des
zeſetzes vom 3 Juli 1900 betreffend die Schlachtvieh und

Fleiſchbeſchau vorliegt Die in einem ſolchen Falle nur nach der
Schlachtung auszuführende amtliche Unterſuchung iſt von einem
approbierten Tierarzt vorzunehmen Bei Notſchlachtungen in
nnmittelbarem Anſchluſſe an plötzliche äußere Einwirkungen kann
die Beſchau unterbleiben wenn das Fleiſch ausſchließlich im
eigenen Haushalte des Beſitzers verwendet werden ſoll und das
betreffende Tier vorher keine Krankheitserſcheinungen gezeigt hat

g 2 Für Zuwiderhandlungen gegen dieſe Verordnung gelten dieStraſbeſtimmungen der S 26 bis 28 insbeſondere des 8 97 Nr 2 8

des Geſetzes betreffend die Schlachtvieh und Fleiſchbeſchau vom
3 Juni 1900

8 3 Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Verkündigung
in Kraft

Merſeburg den 20 November 1909
Der Königliche RegierungsPräſident v Eiſenhart

Bekanntmachung
Bezüglich des diesjährigen Weihnachtsmarktes welcher in der

Zeit vom 14 bis 24 Dezember er ſtattfindet wird folgendes bekannt
gemacht

Das Recht den Weihnachtsmarkt zu beziehen ſteht nur denjenigen
Perſonen zu welche hier in Halle a S einen feſten Wohnſitz haben

Die Ausgabe der Marktſtandzettel mit welcher gleichzeitig auch die
Verloſung der Plätze verbunden wird erfolgt am Sonnabend den
11 Dezember er vormittags von 8 bis 12 Uhr und nachmittags von
3 bis 6 Uhr im Gewerbe Polizei Kommiſſariat hier Dreyhaupiſtr 6 II
auf Zimmer Nr 74

Die Anweiſung der Plätze erfolgt am Montag den 13 Dezember
er vormittags von 8 Uhr ab und zwar für die Konditor Zucker
und Spielwarenhändler zuerſt anſchließend daran und zwar nachmittags
von 3 Uhr ab für die übrigen Händler

Denjenigen Händlern welche auf dem Großen Berlin mit Tannen
handeln wollen werden an demſelben Tage nachmittags um 2 Uhr Plätze
angewieſen

Gewerbetreibende welche für ihre Buden rc während der Dauer des Weih
nachtsmarktes elektriſche Beleuchtung wünſchen müſſen ſich dieſerhalb vor
her mit dem ſtädtiſchen Elektrizitätswerk in Verbindung ſetzen damit ſie
ſchon bei der Ausgabe der Marktſtandzettel einen diesbezüglichen Ausweis
haben

Der Wurſthandel auf dem Weihnachtsmarkte wird dahin eingeſchränkt
daß nur 5 hieſige Wurſtfabrikanten mit je einer Wurſtbude zum
Markte zugelaſſen werden

Wer von den Fabrikanten darauf reflektiert muß zu der auf
Sonnabend den 11 Dezember er früh um 9 Uhr im Gewerbe Polizei
Kommiſſariat auf Zimmer Nr 74 angeſetzten Verloſung perſönlich erſcheinen

Die Gewerbetreibenden werden darauf hingewieien daß an die zu
einer Familie gehörigen Perſonen zunächſt nur ein Verkaufsſtand vergeben
wird iſt dann noch weiterer Platz verfügbar können auch weitere
Familienmitglieder für Handelsſtände berückſichtigt werden

Wer von den Gewerbetreibenden den ihm zugewieſenen Platz eigen
mächtig erweitert vertauſcht oder an dritte abgibt macht ſich wegen Ver
ſtoßes gegen die Markiordnung ſtrafbar

Die Buden müſſen aus gutem Material hergeſtellt und genügend
befeſtigt werden

Offenes Feuer darf in den Buden unter keinen Umſtänden unter
halten noch überhaupt angemacht ſowie Kohlentöpfe nur dann verwendet
werden wenn dieſelben aus Metall hergeſtellt und mit einem ſicher
ſchließenden Deckel verſehen ſind

Jn jeder Verkaufsbude muß auf je 5 m Frontlänge derſelben ein
größerer Eimer mit Waſſer zu Löſchzwecken bereit gehalten werden

Am Sonntag den 19 Dezember er darf auf dem Weihnachtsmarkte
während des Hauptgottesdienſtes am Vormittag nicht gehandelt werden

An den Wochentagen muß der Handel abends um 9 Uhr und am
Sonntag abends um 7 Uhr eingeſtellt werden

Am 24 Dezember er nachts 12 Uhr muß der Marktplatz vollſtändig
geräumt ſein

Halle a

2

den 4 Dezember 1909 Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf die unterm 5 Oktober ds Js von der Unter

geichneten erfolgten öffentlichen Bekanntmachung 2 Abſatz wird hierdurch
zur öffentlichen Kenntnis gebracht daß gemäß S 11 Ziffer 1 der Polizei
Verordnung betreffend die Einrichtung und den Betrieb von Bierdruck
vorrichtungen vom 12 Juli 1909 ſämtliche Jngenieure des Sächſiſch
Thüringiſchen Dampfkeſſel Reviſions Vereins als Sachverſtändige zur
Vornahme der erſtmaligen Prüfung von Koh enſäurezwiſchenbehältern
8 9 der Polizei Verordnung ſowie zur Prüfung der Sicherheitsventile
und Manometer 4 a a und zur Ausſtellung von Beſcheinigungen
S 10 a a von der Königlichen Regierung ernannt worden ſind

Halle a den 6 Dezember 199 Die Bolizjei Verwaltung
ſeparataren an Waſchgeragen dauerh Gardinen ſpannt W Schwope
u billig Böttcherei Schülershof 1 Dekorateur Park ſtraße 7

Hetanntig cher i g
1 Das Städtiſche Muſeum im Eichamtsgebäude am Großen

Berlin iſt täglich unentgeltlich geöffnet und zwar an Wochentagen von
11 1 Uhr und Sonntags von 11 bis 2 Uhr

2 Das neue Städtiſche Muſenm in der Moritzburg iſt bis aut
weiteres unentgeltlich geöffnet Mittwochs von 11 bis 1 Uhr und Sonn
iags von 11 bis 2 Uhr

Außerhalb dieſer Beſuchszeiten können die Muſeen im Eichamts
gebäude und in der Moritzburg ſowie der der Stadtgemeinde gehörige
Teil der Burgruine gegen ein Entgelt von 50 Pfg für die Perſon be
ſichtigt werden

Von Vereinen wird wenn mehr als 10 Perſonen das Muſeum be
ſichtigen wollen ein Eintrittsgeld von 20 Pfg für die Perſon erhoben
Schulklaſſen haben pro Schüler 10 Pfg und die ſie begleitenden er
wachſenen Perſonen 20 Pfg zu zahlen

Eintrittskarten ſind bei dem betreffenden Muſeumsdiener zu löſen
Halle a S den 25 September 1906 Der Magiſtrat

Betanntnm achten g
Die Gewerbetreibenden in den Bezirken der Polizei Reviere V

ſowie auf dem Wochenmarkte werden hierdurch benachrichtigt daß in
der Zeit vom 15 Auguſt 1910 ab bis Mitte November 1910 eine
techniſche Reviſion der Maße und Gewichte unter Zuziehung eines Eich
meiſters des hieſigen Eichamtes ſtattfinden wird

Da die bei dieſer Reviſion unvorſchriftsmäßig befundenen Maße
Wagen und Gewichte nach S 3692 des Reichsſtrafgeſetzbuches nicht nur
der Einziehung unterliegen ſondern auch deren Eigentümer mit Geld
ſtrafe bis zu 100 Mark oder mit Haft bis zu 4 Wochen zu beſtrafen
ſind wird empfohlen die Maße c eichamtlich prüfen zu laſſen Hierzu
wird den Gewerbetreibenden

im Bezirke des I PolizeiReviers die Zeit vom 1 bis 31 März 1910

D I S090 April 1910III 7 e I 31 Mai 1910IV r 1 30 Juni 1910V ſowie den Gewerbetreibenden auf dem Wochenmarkte
t

die Zeit vom 1 Juli bis 13 Auguſt 1910 vorgeſchlagen
Halle a den 29 November 1909 Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmgel ten g
betr Ruhezeit der handels gewerblichen Hilfsperſonen und

Werktagsladenſchluß
Die Bekanntmachung vom 9 Oktober 1905 nach welcher offene

Verkaufsſtellen aller Branchen an beſtimmten Tagen bis 9 Uhr
abends für den geſchäftlichen Verkehr offen gehalten werden
dürfen und ferner die Bekanntmachung vom 20 April d Jrs
nach welcher die oben zugelaſſenen Ausnahmen auf die letzten
10 Werktage vor Weihnachten und die letzten 4 Werktage vor

e beſchränkt worden ſind werden hierdurch in Erinnerung
gebracht

Halle a den 27 November 1909 Die Polizei Perwaltung

Bekanntmachung
Die Verſteigerung der verfallenen bei dem unterzeichneten Leih

amte im Monat September 1908 verſetzten und erneuerten Pfänder
welche die Pfandnummern von 21221 bis 24954 tragen und über
welche die Pfandſcheine in ſchwarzem Druck ausgeſtellt ſind wird

Mittwoch den 8 Dezember d Js und an den darauf folgen
den Tagen im Aukttonslokal des Leihhanſes An der
Marienkirche Nr 4 ſtattfinden und beginnt vorausgeſetzt
daß eine genügende Anzahl von Käufern anweſend iſt
um 9 Uhr vormittags und um 2 Uhr nachmittags

Es kommen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und Silber
gegenſtände wie Ketten Ringe Löffel uſw ferner Betten Leib und
Bettwäſche Schuhwerk neue und getragene Kleidungsſtücke und ver
ſchiedene andere Sachen zum Verkauf

Einlöſungen und Ernenernungen verfallener Pfänder finden
nur bis zum 7 Dezember d Js ſtatt worauf das beteiligte
Publikum beſonders aufmerkſam gemacht wird

Halle a den 9 November 1909
Das Leihamt der Stadt Halle a S

en Z2D
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